
REGISTER
Friedrichshain-Kreuzberg

Sie wurden selbst diskriminiert oder waren Zeuge/ Zeugin?
HIER KÖNNEN SIE EINEN VORFALL MELDEN!

Wo ereignete sich der Vorfall?
Straße, Bahnhof, Buslinie, Supermarkt, Kita, Amt o. ä. (so genau wie möglich)

Wann ereignete sich der Vorfall? (Datum / Uhrzeit)

Kontakt: Name, Telefon oder E- Mail  (nur für Rückfragen, nicht zur Veröffentlichung)

Bitte beschreiben Sie bitte den Vorfall
möglichst kurz aber genau auf Rückseite!

Beschriebene Propaganda wurde entfernt / unkenntlich gemacht JA NEIN

Extrem rechte, rassistische, LGBTIQ*-feindliche oder ähnlich diskriminierende Vorfälle, sind für viele Menschen
Alltag. Propaganda (Sticker und Schmierereien), Pöbeleien, Beleidigungen, Angriffe, Diskriminierung in Ämtern

und Behörden, am Arbeitsplatz, von Nachbarn…
Sie sind nicht allein! Helfen Sie mit, Diskriminierungen sichtbar zu machen und sie zu benennen. Die

Dokumentation des Registers hilft dabei, Gegenstrategien im Bezirk zu entwickeln.

Wenn Sie einen Vorfall in Ihrer
Landessprache beschreiben möchten,
nutzen Sie bitte unser Onlineformular,
damit wir es mit einem Online-Translater
übersetzen können.



Beschreiben Sie hier bitte den Vorfall so genau wie möglich:

Register Friedrichshain-Kreuzberg
register-friedrichshain.de | berliner-register.de

V.i.S.d.P.: G. Weingarten
c/o UBI KLiZ e. V., Kreutzigerstr. 23, 10247 Berlin

Gefördert durch: im Rahmen von: Projektträger:

UBI KLiZ e. V.

Der gemeldete Vorfall wird anonymisiert veröffentlicht.

Der Vorfall soll gezählt, aber nicht veröffentlicht werden, auch nicht anonymisiert.

Der Vorfall wurde bei der Polizei angezeigt.

Senatsverwaltung
für Arbeit, Soziales,
Gleichstellung, Integration,
Vielfalt und Antidiskriminierung

Das Landesprogramm gegen
Rechtsextremismus, Rassismus
und Antisemitismus.


